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BP-236-Übersichtskarte

Nutzungstypen ( NT )

lfd. a) Biotopwert
b) Situations-
best immtheit

c)Funkt ionswert des
Biotops d) Fläche m²

e)Gesamtf lächenwert des
Biotops f) Flächengröße m²

g) Beeinträchtig-
ungsfaktor

h) Gesamtf lächenwert
des Biotops

Nr.
[a) + b)] c) * d) f) * g)

1 versiegelte Flächen Verkehr 0 0 428 0 553 0 0

2
versiegelte Flächen mit seitl.
Versickerung; Radweg neu 1 -0,5 0,5 1730 0,5 865

2

versiegelte Flächen mit seitl.
Versickerung; Stützmauern
vegetativ besiedelt 1 0,5 1,5 181 271

8
Rohbodenflächen / Acker erste
Sukzessionsstufe 3 -1,5 1,5 506 759

15
Grünanlagen an Häusern in Wohn-
und Mischgebieten (naturnah) 3 3 5034 15101 177 3 530

22
Landwirtschaftliches Grünland,
intensiv genutzt 5 5 134 668 134 5 668

18
Wegeseitengräben
Bahnseitengraben 3 -3 0 1868 0 §4(2)Nr.1 0

28
Hecken, Gebüsche, Feldgehölze
(reiche Struktur) 8 0 8 7226 57808 545 8 4358

39
aufgelassene Bahntrassen und
Kalksteinbrüche 10 -10 0 1934 0 §4(2)Nr.1 0

44 Naß- und Feuchtgrünland 10 -1 9 734 6603 734 9 6603

46
natürliche und unverbaute Fließ-
und Stillgewässer 10 -2 8 238 1905 238 8 1905

40
naturnahe Waldränder mit
Krautsaum 9 -1 8 6788 54306 0

55 Maßnahme Erhalt Laubwald 584 8 4668

40

Maßnahme Aufschüttung mit
Gehölzanpflanzung und krautiger
Sukzession 1183 4 4730

15
Maßnahmenflächen Private
Grünfläche auf Auffüllung 10109 2 20218

36
Maßnahmenflächen Öffentl.
Grünfläche auf Auffüllung 9085 6 54509

Summe 25070 137.420 25070 99.054
Summe e) - Summe h) = -38.366 -28%

72%
100%

15.346,47 €-

Gesamtwert nach Realisierung

Ausgleichwert Baugebiet in %

Ermittlung des Kompensationsumfanges in der Bauleitplanung
Planungsbereich: "Variante Grünzug" B-Plan 236 "Am Werkshagen"
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Festsetzungen

Maßnahmen zum Ausgleich von Eingriffen:

Gehölzanpflanzungen [öG] G2
Nach Höhenanpassung des Geländeeinschnittes ist die Fläche mit Gehölzen der
nachstehenden Pflanzenliste in Gruppen von 5-7 St. im Raster von 1.5 m x 1,5 m zu
bepflanzen. Hierbei sind 90 % Sträucher und 10 % Bäume 2. Ordnung zu
verwenden. Die Bäume sind in Einzelstellung zu setzen.
Entlang des neuen, trassenmäßig noch zu entwickelnden Fußweges ist der
Gehölzbewuchs im Abstand von 1,5 Metern beidseitig abzurücken. Die Fläche soll im
krautigen Bewuchs gehalten werden. Die Flächen dieser Maßnahme kann der
Ausführung der Fußwegetrasse im Zuschnitt noch geringfügig verändert werden. Die
Auswirkungen aus der Wegeplanung ist jedoch als gering einzuschätzen.

Maßnahmenfläche [öG] G3
Auf der 5000 m² großen Fläche sind 38 Großbäume 1. Ord. der Nr. 14-17 und 15
Bäume 2.Ord. Nr. 9 und 12 der nachstehenden Pflanzliste zu pflanzen. Der
Pflanzabstand ist unregelmäßig mit 8 bis zu 15 Metern einzurichten. Des Weiteren
sollen einzelne Großbäume, die im Rahmen der Bodenauffüllung gekennzeichnet
und gesichert werden müssen, erhalten bleiben. Auf die Pflanzung von Strauchwerk
wird verzichtet. Eine krautige niederf lurige Sukzessionsvegetation soll in diesen
Bereichen zur Verbesserung der klimatischen Bedingungen im Mikro- und Mesoklima
führen. Ziel der Maßnahme ist eine lichte mit Großbäumen überstandene offene
Waldwiese. Der Waldwiesencharakter ist durch Ausmaat im Rhythmus von drei bis
fünf Jahren vornehmlich der Gehölze zu sichern. Die Maßnahme erfolgt nach der
Auffüllung des Bahneinschnittes von Seiten der Stadt Plettenberg.

Private Grünfläche [pG] G4
Die Grünfläche [pG] G4 (Gartenfläche) zu den Wohnhäusern der Straße „Auf dem
Rode“ soll eine Heckenabpflanzung aus standortgerechten Pflanzen erhalten und
zu einer leicht überstandenen Wiese entwickelt werden. In steilen Abschnitten
(Böschungen) ist ein flacher Bewuchs aus Bodendeckern einzubringen.
(Wuchshöhe unter 80 cm) Die Pflege der von der Stadt Plettenberg angelegten
Hecke ist vom jeweiligen Eigentümer so umzusetzen, dass eine Grundheckenhöhe
von 200 cm nicht überschritten wird. Die Hecke erfolgt aus Sträuchern
(Heckenware) der Liste Nr. 2, 13 oder Ligustrum vulgare. Sie ist dauerhaft vom
jeweiligen Eigentümer zu pflegen. Ein Durchbrechen je Grundstück für ein
Gartentor bis 1,25 cm Breite ist möglich.

Pflanzliste

lfd. Nr. Art Sträucher l. Str. v. 100 – 125 cm
1 Corylus avellana Hasel
2 Crataegus monogyna Weißdorn
3 Cornus sanguinea Hartriegel
5 Prunus spinosa Schlehe
6 Sambucus nigra schwarzer Holunder
7 Rosa canina Hundsrose
8 Viburnum lantana Schneeball

Bäume 1. Ord. Heister 2xv. 175 - 200 cm
14 Quercus petraea Traubeneiche
15 Quercus robur Stieleiche
16 Acer pseudoplantanus Bergahorn
17 Fraxinus exselsior Esche

Bäume 2. Ord. Heister 2xv. 150 – 1.75 cm
9 Malus sylvestris Wildapfel
10 Carpinus betulus Hainbuche
11 Prunus padus Traubenkirsche
12 Pyrus comminus Wildbirne
13 Taxus bacata Eibe


